
Corona-Regeln in den    

Ledder Werkstätten 
 

 

 

Die Regierung von Nordrhein-Westfalen hat 
zu den Corona-Regeln eine Verordnung 
gemacht.  
 
Die Abkürzung für das Bundes-Land 
Nordrhein-Westfalen ist NRW. 
 
In der Verordnung steht: Was ist in NRW 
erlaubt und was ist verboten?  
Es gibt dort spezielle Regeln für die Werkstatt, 
für Wohn-Einrichtungen und für das Betreute 
Wohnen. 
 
An manchen Orten dürfen die Verantwortlichen 
strengere Regeln machen. Das nennt man 
Haus-Recht.  
 
Die Ledder Werkstätten haben zum Schutz der 
Beschäftigten, Nutzer und Mitarbeitenden ab 
dem 23. Dezember 2022 folgende Regeln 
festgelegt: 
 

Test-Pflicht 
 
 
 

 
 

 

Es gibt in den Ledder Werkstätten eine Pflicht 
sich auf Corona zu testen. 
 
Die Test-Pflicht gilt: 

 für Beschäftigte und Mitarbeitende in der 
Werkstatt. 

 für Nutzer und Mitarbeitende im Alten 
Pfarrhaus. 

 für Mitarbeitende in Wohn-Einrichtungen. 

 für Mitarbeitende im Betreuten Wohnen. 

 bei Besuchen in Wohn-Einrichtungen, 
Pflegeheimen und Krankenhäusern. 

 
Geimpfte und Genesene müssen sich 2 mal 
pro Woche in der Werkstatt testen lassen.  
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Nicht-Geimpfte werden nur noch 3 mal pro 
Woche in der Werkstatt getestet. 
 
Personen, die engen Kontakt mit einem 
Corona-Kranken hatten, sollen sich 3 Tage 
lang täglich testen lassen. 

  
Den Corona-Test kann man in der Werkstatt 
machen. Den Corona-Test kann man in Wohn-
Einrichtungen machen. 
 
Besucher in der Werkstatt oder in Wohn-
Einrichtungen dürfen sich am Tag des Besuchs 
auch selber testen. 
 
Man kann den Corona-Test auch bei einer 
Bürger-Teststelle machen und die Test-
Bescheinigung mitbringen.  
 
Der Test bei der Bürger-Teststelle ist für 
manche Personen kostenlos. 
Zum Beispiel: 

 für Beschäftigte der Werkstatt 

 für Bewohner in Wohn-Einrichtungen 

 für Besucher in der Werkstatt oder in 
Wohn-Einrichtungen 

 

Masken-Pflicht 
 

 
 
 
 
 

 
 
  
 
 

Die Masken-Pflicht gilt 
 

 in den Räumen der Werkstatt 
 

 in den Wohn-Einrichtungen, im Alten 
Pfarrhaus, in den Räumen des 
Betreuten Wohnens und in der 
Verwaltung 
 

 in öffentlichen Verkehrsmitteln 
 

 in den Bussen zur Werkstatt und in 
Fahrzeugen der Ledder Werkstätten 

 
Beim Arzt oder im Krankenhaus muss man 
auch eine Maske tragen. 
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Wenn genügend Platz ist, kann die Maske 
abgenommen werden. Zum Beispiel am 
Arbeitsplatz. 
 
 
 
  

Wenn man eine Maske tragen muss, muss 
man immer eine medizinische Maske tragen.  
 
An einigen Orten muss man auch eine FFP2-
Maske tragen. Dann reicht eine medizinische 
Maske nicht aus. 
 
Seit dem 30. November 2022 müssen 
Beschäftigte und Nutzer:innen der 
Tagesstruktur in den Ledder Werkstätten nur 
noch eine medizinische Maske tragen.  
Dies gilt 
 

 in den Räumen der Werkstatt 
 

 in den Wohn-Einrichtungen, im Alten 
Pfarrhaus, in den Räumen des 
Betreuten Wohnens und in der 
Verwaltung. 

 
Mitarbeitende und Besucher müssen 
weiterhin in den Ledder Werkstätten eine 
FFP2-Maske tragen.   

 

Impfung 
 

Geimpft bedeutet, man ist vollständig gegen 
Corona geimpft. Für Geimpfte gelten häufig 
andere Regeln. Zum Beispiel bei der Test-
Pflicht.  
 
Bisher war es so: 
Auch mit 2 Impfungen hat man eine 
vollständige Impfung gehabt. Wenn man schon 
Corona hatte, reichte 1 Impfung. 
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Seit dem 1. Oktober 2022 braucht man 3 
Impfungen. Wenn man schon Corona hatte, 
reichen auch 2 Impfungen.  
 
Bei Fragen kann man mit dem Sozialen Dienst 
und den Assistenten sprechen. 
Oder fragt seinen Arzt oder seine Ärztin. 
  
 

 
Alle Menschen sollen weiter vorsichtig sein. Damit man sich 
nicht so leicht ansteckt, soll man sich an folgende Regeln halten: 

 
  

Die Hände oft mit Seife waschen oder 
desinfizieren. Husten und Niesen in die 
Armbeuge. 
 

 

 
Wenn möglich 1,5 Meter Abstand zu anderen 
Menschen halten.  

 

 
Man soll so oft wie möglich lüften.  
 
 

Wichtig: 
Wenn man typische Krankheits-Zeichen für Corona hat, soll man 
sofort in Quarantäne gehen. Dies gilt besonders, wenn man einen 
positiven Test hat. 
 
 
 
 

Wenn man in einer Bürger-Teststelle oder in einer Wohn-Einrichtung 
positiv getestet worden ist, benötigen die Ledder Werkstätten darüber 
den Nachweis. 
 
Quarantäne ist ein anderes Wort für Isolierung. Isolierung heißt: man soll 
zu Hause bleiben. Und man soll keinen Besuch bekommen. Man soll 
sich beim Arzt melden. Vielleicht muss man einen Corona-Test machen. 
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Das ist neu: 
 
Seit dem 30. November 2022 dauert die Quarantäne nur 5 Tage ab dem 
positiven Corona-Test. 
 
Die Quarantäne endet nach 5 Tagen. Einen negativen Test braucht man 
nicht. Aber man soll sich selber testen. 
 
Es gibt eine Ausnahme: Bewohner von Wohn-Einrichtungen benötigen 
einen negativen Corona-Test. Die Assistenten oder die Bürger-Teststelle 
müssen den Test machen.  
 
Sich selber testen:  

• Den Test kann man im Laden und im Internet kaufen.  
• Den Test kann man selber machen.  
• Das Ergebnis hat man nach 15 Minuten.  
• Der Test ist nicht so sicher wie der PCR-Test. 

 
Fühlt man sich nach 5 Tagen weiter krank, soll man sich beim Arzt 
melden. Die Ledder Werkstätten benötigen dann ab dem 5. Tag eine AU-
Bescheinigung. 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

Infos zu den Corona-Regeln in NRW stehen im 
Internet.  
Das ist die Internet-Adresse: 
www.mags.nrw/coronavirus 
 
Es gibt dort auch Infos in leichter Sprache. 

 

http://www.mags.nrw/coronavirus

